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INSOLVENZANTRAG 
Druckpruskil ohne 
Gewinne 
 
Die Druckerei Druckpruskil mit 
Sitz im bayerischen Gaimers -
heim hat beim Amtsgericht 
Ingolstadt Insolvenz angemel -
det. Grund seien angespann te 
Finanzen sowie strukturelle 
Heraus forderungen am Markt, 
teilte die Geschäftsführung mit. 
Betroffen sind rund 55 Be schäf -
tigte. Der Geschäftsbe trieb 
wird fortgeführt.  
 
 
XEROX / KYOCERA  
Partner beim 
Highspeed-Inkjet 
 
Die Xerox Holdings Corp. und 
Kyocera Document Solutions sind 
eine Part ner schaft beim Ver -
trieb von Hochge schwin dig -
keits-Inkjet-Druckmaschinen 
für Einzelblätter ein ge gangen.  
Durch diese Partnerschaft wird 
Xerox wieder Bogen-Farb-Ink -
jet-Druckma schinen anbieten. 
Nach einer Xerox-Prognose 
wird für den Zeit raum von 
2025 bis 2030 ein weltweiter 
Anstieg der Installationen um 
mehr als 13% in diesem Seg -
ment erwartet.  
»Durch die Kombination der 
Tintenstrahltechno lo gie von 
Kyocera mit der globalen Reich -
weite und der Workflow-Auto -
mati sierung von Xerox bie ten 
wir einzigartige Lösungen für 
Produktionsdrucker«, sagte 
Kei suke Koyama, Executive 
Officer der Cor porate Marke -
ting Di vi sion bei Kyocera Docu -
ment Solutions Inc.  
Die neuen Druckmaschi nen, 
die von Xerox ver kauft und ge -
wartet wer den, werden unter 
dem Namen Xerox vertrieben 
und sie sind mit Xerox-Soft -
ware, Integrations- und Ser -
vice leistungen ausge stattet. 
 

FELDMUEHLE  
Geschäftsbetrieb läuft 
weiter  
 
Am 1. August 2025 wurde das 
Insolvenzverfahren in Eigen -
verwaltung eröffnet. Das Ma -
nagement steuert alle betrieb -
lichen Prozes se inklusive des 
Finanz ma nagements unter Auf -
sicht eines gerichtlich be stell -
ten Sachwalters. So sind laut 
einer Unter nehmensmit teilung 
ver lässliche Ver ein ba rungen 
mit Ener gie versorgern, Versi -
cherun gen, Roh- und Hilfs -
stoff-Lieferan ten so wie Dienst -
leistern getrof fen wor den. 
Kun denaufträge könnten wei -
ter hin termingerecht und in 
ge wohnter Qualität erfüllt wer -
den.  
Parallel zur operativen Stabi li -
sierung arbeite die Feldmuehle 
intensiv an der strukturellen 
Neuaus rich tung.  
> www.feldmuehle-uetersen.com 
 

 

HEIDELBERG 
Technologie-Erwerb 
von Polar Mohr 
 
Die Heidelberger Druck maschinen 
AG hat sich mit der Polar-Grup -
pe über den Erwerb der Tech -
no lo gien, des geistigen Eigen -
tums, der Mar kenrechte sowie 
weite rer Vermögensgegen -
stände des langjährigen Part -
ners geeinigt.  
Künftig hat Hei delberg das ex -
klu sive Recht auf den weltwei -
ten Vertrieb, Ser vice und die 
Ver mark tung der Pro dukte im 
Be reich der Weiterverar bei -
tung. Für Kunden bleiben die 
gewohn ten Prozesse bei Neu -
maschinen, Ersatz teilen und 
Ser viceleistungen unverän dert. 
Hei delberg will mit Zu käufen in 
attraktiven Marktsegmenten 
ge zielt wachsen.  
 
 

Im ersten Halbjahr 2025 sanken 
in der deutschen Papierindustrie 
die Pro duk tions mengen von Pa -
pier, Kar ton und Pappe auf 9,6 
Mio. Tonnen (t) und lagen damit 
um –3,1% unter dem Vorjah res -
niveau.  
Verpa ckungspapiere ver zeich ne -
ten im ersten Halbjahr eine sta -
bi le Entwicklung, profi tierten 
vom wachsenden Online-Handel 
und dem Bedarf an nach haltigen 
Verpa ckungs lösungen mit einem 
Produktionsplus von 1,5%. Mit 
6,4 Mio. t macht die ser Sorten -
be reich rund zwei Drit tel der 
Ge samtpro duk tion aus. 
Bei den grafischen Papie ren gab 
es einen Einbruch um –17% auf 
nur noch 1,8 Mio. t. Als Gründe 
nennt der Verband Die Papierin -
dus trie die weiter hin zunehmen -
de Digitali sierung des Medien- 
und Werbegeschäfts sowie die 
Standortschließungen und Still -
legungen von Papiermaschinen 
der großen Papierkonzerne in 
diesem Produktsegment. Ferner 
sei der starke Rückgang auf 
einen Basiseffekt zu rückzufüh -
ren: Im ersten Halbjahr 2024  
 

habe das Produktionsniveau 
noch merklich höher gelegen als 
im zweiten Halbjahr, was die 
pro zentuale Ver änderung im ak -
tuellen Jahr entsprechend grö -
ßer erscheinen lässt.  
Technische und Spezial papiere 
gingen auf 731.000 t (–1,4%) zu -
rück, die Her stellung von Hygie -
nepa pie ren um 3,3% auf 675.000 
t zu rück.  
Die Branche erzielte in den ers -
ten sechs Mona ten 2025 einen 
Umsatz von 7,4 Mrd. € und liegt 
damit 2,1% unter dem Umsatz 
im ersten Halb jahr 2024. Damit 
setzt sich der Umsatz rückgang 
fort, fällt jedoch gerin ger aus als 
der Absatz-Rück gang. Der Ab -
satz sank auf 9,5 Mio. t im Ver -
gleich zum Vorjahr um 3,3%. 
Interessanterweise weist die 
Bran che so viele Aus bildungs -
plät ze wie seit 20 Jahren nicht 
mehr aus. Für das laufende Aus -
bil dungsjahr wurden 923 Plätze 
ange bo ten – so viele wie seit 
2004 nicht mehr. Auch die Zahl 
der besetzten Stellen legte um 
rund 5% auf 720 zu (2024: 688). 
> www.papierindustrie.de

PAPIERINDUSTRIE 

HALBJAHRESUMSATZ 
GEHT ZURÜCK 
Einbruch von 17% bei den grafischen Papieren ist 
auch auf Schließungen von Papierfabriken der 
ausländischen Konzerne zurückzuführen.

Die Herstellung von grafischen Papieren ist allgemein rückläufig.
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